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Checkliste zu den Auskunfts- und Vorlagepflichten der Zuweisungsstellen gemäß Eisenbahngesetz 1957 i. d. g. F.

A. Vorlage von Rahmenregelungen gemäß § 64 Abs. 5 Eisenbahngesetz (EisbG)
Rahmenregelungen über die Zuweisung von Fahrwegkapazität für einen längeren Zeitraum als eine Netzfahrplanperiode sind der Schienen-Control Kommission innerhalb eines Monats ab ihrer Erstellung von der Zuweisungsstelle vorzulegen. Rahmenregelungen mit einer Laufzeit von mehr als fünf Jahren sind gegenüber der Schienen-Control GmbH zu rechtfertigen; dafür sind gleichzeitig mit deren Vorlage Angaben über die der Rahmenregelung als Motiv zugrunde liegenden geschäftlichen Verträge, besonderen Investitionen oder Risiken zu machen. Rahmenregelungen mit einer Laufzeit von mehr als zehn Jahren unterliegen der Genehmigung der Schienen-Control Kommission.
	
	bereits

übermittelt
	
	liegt

bei

	
	nicht

anwendbar


B. Vorlage von Verträgen und Urkunden gemäß § 73a Abs. 1 EisbG 

Die Zuweisungsstelle ist verpflichtet, abgeschlossene Verträge oder erstellte Urkunden über die Zuweisung von Fahrwegkapazität und abgeschlossene Verträge oder erstellte Urkunden über die Gewährung des Mindestzugangspaketes innerhalb eines Monats nach Vertragsabschluss oder Urkundenerstellung der Schienen-Control GmbH vorzulegen.
	
	bereits

übermittelt
	
	liegt

bei

	
	nicht

anwendbar


C. Auskunftspflichten gemäß § 65 Abs. 9 EisbG 
Die Zuweisungsstellen haben der Schienen-Control Kommission den jeweils geltenden Netzfahrplan sowie die für die Netzfahrplanerstellung maßgeblichen Unterlagen innerhalb eines Monats nach Erstellung des Netzfahrplanes vorzulegen (§ 65 Abs. 9 1. Satz EisbG).
	
	bereits

übermittelt
	
	liegt

bei

	
	nicht

anwendbar


Die Zuweisungsstellen und Eisenbahninfrastrukturunternehmen haben darüber hinaus die Schienen-Control Kommission rechtzeitig über alle wichtigen Änderungen der Qualität oder der Kapazität der Schieneninfrastruktur zu unterrichten (§ 65 Abs. 9 2. Satz EisbG).
	
	bereits

übermittelt
	
	liegt

bei

	
	nicht

anwendbar


Mit der firmenmäßigen Zeichnung wird die Übermittlung der Verträge und Unterlagen in der aktuellen Form an die Schienen-Control GmbH und die Durchführung der gesetzlich angeordneten Veröffentlichungen bestätigt.

……………………………………….

       
          ……………………………………………………………….. Ort, Datum



                                    Firmenmäßige Zeichnung / Firmenstempel
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